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Hallo, ich heiße „Peter der Neustarter“

Königspaar: Manni & Birgit Kortmann

„Ran ans 
Federvieh“



Grußwort des 1. Vorsitzenden

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder, 

bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung hat 
sich einiges im Vorstand des Vereines getan. Nach 
zwölfeinhalb Jahren wurde Wolfgang Scheidsteger 
von der Versammlung mit Standing Ovations in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. An 
dieser Stelle möchte ich Wolfgang und auch 
Christian Schmidt, der ebenfalls nach zwölfeinhalb 
Jahren das Amt des Geschäftsführers an Klaus 
Markhoff übergab, meinen großen Dank ausspre-
chen. Wolfgang und Christian haben in ihrer Amts-
zeit viel für den Verein geleistet und sehr viel be-
wegt. 

Nachdem ich sechseinhalb Jahre als 2. Vorsitzen-
der mit Wolfgang den Verein leiten durfte, wählte 
die Versammlung mich als Nachfolger zum 1. Vorsitzenden. Für das mir entge-
gengebrachte Vertrauen möchte ich mich herzlich bedanken und ich werde 
weiter, gemeinsam mit dem gesamten Vorstand und allen Mitgliedern, die 
Tradition des Schützenwesens und des Vereins im Vereinsinteresse fortführen. 
Den ersten Neuanfang, nach eineinhalb Jahren Stillstand, konnten wir gemein-
sam bei dem Mitgliederschützenfest „Ran ans Federvieh“ bereits erleben. Mit 
Manni und Birgit Kortmann haben wir nun ein ganz besonderes Königspaar in 
unseren Reihen, da dieses Fest einmalig war und es keine Wiederholung geben 
wird. Das ganze Fest war ein hervorragender Start in sicherlich wieder bessere 
Zeiten. Die Freude der Mitglieder, die Tradition des Schützenwesens wieder 
ausleben und sich wieder auf dem Schützenplatz in gemütlicher Runde treffen 
zu dürfen, war an allen Stellen deutlich spürbar. Lasst uns so zusammen wei-
termachen. 

Das Jahr 2021 nährt sich nun langsam dem Ende und die Vorbereitungen für 
das Jahr 2022 und das Schützenfest 2022 laufen bereits. Ich würde mich 
freuen, euch in diesem Jahr zahlreich bei dem geplanten Weihnachtsdorf noch 
einmal wiederzusehen.  

Ich wünsche euch allen und euren Familien eine besinnliche Adventszeit, ein 
frohes gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein erfolgreiches und gesundes Jahr 
2022. 
 
„HORRIDO!“ 

Holger Bricke 
1. Vorsitzender 
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Wir danken allen, die durch Inserate oder persönliche Unterstützung 
mitgeholfen haben, dass diese Ausgabe erscheinen konnte 

und freuen uns auf Anregungen und Zuschriften unserer Leser.
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Schützenfest am 11., 12. und 13. Juni 1971 

Schon lange hatten die Schützenbrüder auf diesen Tag gewartet. Am 8. Mai um 
20 Uhr fand man sich zum traditionellen „Adler-Abholen“ beim Schützenbruder 
Dabrock in der allseits beliebten „Jägerklause“ ein. Für „Kurz und Lang“ war 
bestens gesorgt. Die Stimmung erreichte bald ihren Höhepunkt, etwa 100 
Schützenbrüder gaben anschließend dem Adler das Geleit zum Vereinslokal 
Brüggemann. Von seinem althergebrachten Thron schaute das edle Tier, von 
den Schützenkameraden bewundert, mitleidsvoll herunter, denn es wusste nur 
zu gut, dass seine Tage gezählt waren. 

Das Höveler Bürgerschützenfest war Hauptgesprächsthema, die letzten Vor -
bereitungen am Schützenplatz wurden erledigt, der Vorstand hatte alle Hände 
voll zu tun. 

Das Fest des Jahres 1971 begann. Wie alljährlich bildete das Laub holen durch 
die Avantgarde am 11. Juni den Auftakt. Festzelt, Straßen und Häuser wurden 
mit sattem Birkengrün geschmückt, mit einem gemütlichen Umtrunk im Fest-
zelt wurde der Tag beschlossen. 

Einen Wecker brauchten die Schützen am nächsten Tag, dem 12. Juni nicht, 
das besorgte der Spielmannszug des Roten Kreuzes, der übrigens in diesem 
Jahr 20 Jahre im Höveler Bürgerschützenverein aufspielt und uns mit zünftigen 
Märschen und guter Musik erfreut. Auch von dieser Stelle herzlichen Dank und 
weiteres Wachsen, Blühen und Gedeihen! 

Zum Antreten um 10:30 Uhr bei Brüggemann waren 200 Schützen angetreten, 
der stellv. Schützenoberst, Major Junkermann (Schützenoberst Anton Scheid-
steger musste wegen Krankheit leider pausieren) ließ die Kompanien antreten, 
die Avantgarde kam von Sudholt angerückt und schwenkte ein, Bier- und 
Essensmarken wurden verteilt und mit einem schneidigen Parademarsch 
schritten die Fahnenabordnungen die Kompanien ab. Schützenmajor Junker-
mann hatte noch die besondere Freude, unseren Schützenbruder Hans-Peter 
Ickemeyer und seinen Chef zu begrüßen. Sie waren aus London angereist und 
wurden von Major Junkermann für besondere Heimat- und Schützenverbun-
denheit mit einem Orden ausgezeichnet. 

Nach dem Antreten marschierte der Verein zur Auferstehungskirche, dort fand 
ein ökumenischer Gottesdienst statt. In Gebet, Predigt und Gesang wechselten 
die Herren Pastor Stöcker und Kaplan Pult von der evangelischen und katholi-
schen Kirchengemeinde sich ab, der Gottesdienst fand große Beachtung. 

Bei sehr gutem Wetter und prächtiger Marschmusik wurde nun zum alten 
König Theo Bäumer marschiert, um ihn von seiner elterlichen Wohnung an der 

Schützenfestbericht 1971

Optik Mersmann 
Inh. Georg Mersmann 
Oswaldstraße 26 
59075 Hamm-Bockum-Hövel 
Telefon 0 23 81-7 26 42 
www.mersmann24.de 

Gerne sind wir für Sie da: 
Mo - Fr 09.00 - 18.30 Uhr 
Sa 10.00 - 14.00 Uhr
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Lassen Sie es uns  
gemeinsam herausfinden.

Hohaus Steuerberatungsgesellschaft mbH   ·   Hammer Str. 146   ·   59075 Hamm 
Tel. 02381. 97020-0   ·   hohaus-hamm@etl.de   ·   www.etl-hohaus-hamm.de

Welcher Steuertyp sind Sie?

Wir beraten Sie gern – kontaktieren Sie uns!

ADVISA Steuerberatungsgesellschaft mbH   ·   Hammer Str. 146   ·   59075 Hamm
Tel. 02381. 966379   ·   advisa-hamm@etl.de   ·   www.etl-advisa-hamm.de 

Suchen Sie eine Steuer-Diät
nach Maß?

Berliner Straße abzuholen. Gastfreundlich und überaus herzlich wurden die 
Schützen bewirtet. 

Nach dem schönen Frühschoppen traten die Schützen an, Major Junkermann 
hatte die Ehre und Freude, dem hochverehrten und langjährigen Schützen-
oberst Anton Scheidsteger für seine einmaligen Verdienste um den Bürger-
schützenverein von Hövel einen Orden an die Brust zu heften. 

Danach marschierte der Verein zum Ehrenmal in Hövel, um der Gefallenen der 
beiden Weltkriege, der Vermissten, der Toten unserer Gemeinde und aller 
Schwergeprüften zu gedenken. Die ergreifende Rede des Schützenbruders 
Hermann Knippenkötter ging allen zu Herzen. 

Vom Ehrenmal aus ging es zum Festzelt, bei gutem Mittagessen und flotter Mu-
sik, ausgeführt von der Werkskapelle der Zeche Radbod, verging die Zeit und 
schon bald begann das heiße Ringen um die Königswürde. Die Ehrenschüsse 
gaben Bürgermeister Pytlik und Stadtdirektor Förster ab. Leider meinte es der 
Wettergott gar nicht gut mit uns, aber trotz allem war die Stimmung und Betei-
ligung an der Vogelstange gut. 

Die Insignien holten sich die Schützenkameraden: 

Krone – Hans-Peter Ickemeyer, 
Zepter – Jürgen Langerbein, 

Reichsapfel – Franz-Josef Rüscher. 

Nach einer Feuerpause entbrannte ein 
dramatischer Kampf um die Königs- 
würde. Schützenbruder und Gastwirt 
seines Zeichens, Horst Sudholt mach-
te um etwa 19:30 Uhr dem Vogel den 
Garaus, auf den Schultern seiner jun-
gen Kameraden wurde er begeistert 
ins Festzelt getragen. Zu seiner Köni-
gin erwählte er Frau Margot Franke. 

Nach der Proklamation und seines 
Hofstaates folgte ein öffentlicher Fest-
ball. Jung und Alt feierte bis in den 
Morgen. Nachdem einige Jahre in un-
unter - 
brochener Reihenfolge das sogenann-
te „Mittelalter“ regiert hatte, war man 
froh, vor allem wir Jungen, endlich ein-
mal junge Avantgardisten als König 
und Hofstaat zu sehen. 

Der dritte Tag, Sonntag 13. Juni, be-
gann mit einem Hochamt in der 
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E-Mail: info@kortmanngmbh.de · Internet: www.kortmanngmbh.de

St. Pankratius-Kirche, wir gedachten der lebenden und verstorbenen Vereins -
mitglieder. Von 11:00 bis 12:30 Uhr war dann ein sehr gutes Konzert im Festzelt, 
man muss bestätigen, dass die Werkskapelle einmalig flott und gekonnt spielte. 

Nicht viel Zeit blieb den Schützen für die Unterstunde, denn um 15:00 Uhr hieß 
es schon wieder Antreten am Vereinslokal. 

Nach einem gemütlichen Umtrunk bei der neuen Majestät Horst I. präsentierte 
sich das Königspaar mit seinem Hofstaat stolz der Höveler Bevölkerung, bei 
strahlendem Sonnenschein bewegte sich der Festzug durch die fahnenge-
schmückten Straßen von Hövel. 

Im Festzelt angelangt, tat man sich gütig bei Kaffee und Kuchen, gegen 19:00 
Uhr ehrte die Avantgarde das Königspaar; ihre Lieblichkeit Königin Margot und 
König Horst eröffneten den Königsball. 

Der Besuch war ausgezeichnet und bei Tanz, Gesang und Fröhlichkeit ver- 
gingen die Stunden sehr schnell. Eine wunderschöne Polonaise verbunden mit 
einem zünftigen Zapfenstreich unterbrach für eine Stunde den Festball. An den 
Pavillons und Ständen herrschte Hochbetrieb, bis es hell wurde. 

Wieder einmal kann man sagen, dass die Höveler Bürgerschützen ein harmo-
nisch verlaufendes Fest gefeiert haben, ihr Fest des Jahres 1971. 

Karl-Bernd Jasper

Blumen und Geschenke 
Zeitgerechte Floristik 

Dekoration

Inh. Claudia Niehues-Thüer 
Uphofstraße 37-39 • Hamm • Telefon 02381/788256 • Telefax 02381/599186 

www.blumen-thueer.de



Franz-Josef Kortmann

Wir gratulieren unseren treuen Mitgliedern für ihre langjährige 
Mitgliedschaft im Bürgerschützenverein Hövel 1906 e.V.

Thorsten Bieder 
Berthold Döbbe 
Mischa Faesing 
Hans Franke 
Dirk Frerichmann 
Karl Gildehaus 
Jörg Grabenmeier 
Giesela A. Hagenholt-Hebben 
Franz-Josef Hasebrink 
Jan Hüning 
Markus Jütte 
Wilfried Kemper 
Ludger Kottlowski

Die Jubilarehrung erfolgt beim Neujahrsempfang 2022 
am Sonntag, den 2. Januar 2022 um 11:00 Uhr im Schützenheim.
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Ralf Langerbein 
Eva-Maria Langowski 
Rainer Niehues 
Dietmar Niesel 
Mirko Reichenbächer 
Joachim Reinkendorff 
Andreas Sander 
Stefan Schneider 
Erich Sesing 
Dagmar Stwerka 
Holger Tewes-Kampelmann 
Maximilian Wittkamp 

Jürgen Cier-Zniewski 
Michael Faesing 
Rolf Funk 
Hans-Werner Kansy

Jörg Lange 
Christian Schmidt 
Egon Schmitt 
Heidelis Vogt

Günter Beckmann 
Heinz Limbrock 
Hans-Peter Meyer

Heinrich Teiner 
Willi Wittkamp

Helmut Becker 
Reinhold Dieckmann 
Jürgen Dornieden 
Jochen Hohaus 
Franz Klönne 
Bernhard Langerbein

Gerd-Jürgen Metz 
Horst Peil 
Otto Sand 
Wolfgang Scheidsteger 
Josef Stenkamp 
Hartmut Weber
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Heinrich Hasebrink 
Angelika Hebben

G E B U R T S T A G E  2 0 2 2

97 Jahre

Martha Reker

95 Jahre

 
Heinz Hambrock 

Giesela A. Hagenholt-Hebben 
Wolfgang Hegel 
Theo Hoselmann 

Gerhard Huhn 
Jutta Kottlowski

Ludger Kottlowski 
Dietmar Kaps 
Josef Schütte 

Hans-W. Langerbein 
Karl-Josef Meier 
Wilfried Stöver 

Meinolf Winzeler

Hans-Werner Ackermann 
Ulrich Beatrix 
Karl Beuscher 
Irmhild Frey 
Rolf Funk 

Willy Gaczenski 
Johannes Grabenmeier

70 Jahre

 
 
 

Jürgen Gausepohl 
Andreas Grosse-Wächter

Stefan Peitzmann 
Manfred Scharbaum 

Martin Soester 
Jürgen Sommer 

Wolfgang Thiedig

Axel Bierbrodt 
Jörn Dommen 

Hans-Peter Fehn 
Christian Frenzel 

Ingo Friedrich 

60 Jahre

 
 

Heiko Gerwenat 
Berthold Harling 
Sven Hauptvogel 

Dietmar Tewes-Kampelmann 

Alexander Herdt 
Stefan Klönne 
Frank Mähler 

Thomas Rehfeuter 
Carsten Wenthaus 
Markus Wieczorek

Markus Aistermann 
Markus Anhalt 
Ralf Bomholt 

Jörg Braukmann 
Martin Burdeska 

Roland Bussmann

50 Jahre

Volker Kramer 
Wolfgang Lange 

Egbert Ostermann 
Heinz-Dieter Pake 

Herbert Reichenbächer

Irmgard Reichenbächer 
Michael Riediger 

Hubertus Ringhoff 
Jürgen Teigel 

Dietmar Wiese

Stavros Adamidis 
Hans-Josef Feldmann 

Dieter Haugwitz 
Heinz Höring 

Martin Karnein

65 JahreHans Heinlein 
Friedhelm Holtmann 
Anton Hosselmann 

Franz Kappe 
Franz-Josef Kortmann 

Erwin Misauer 

92 Jahre

Willi Röllecke

91 Jahre

Winfried Ahlemeier 
Hedwig Brune 
Günther Friebe 

Heinrich Hülsbusch 
Irmgard Markhoff

90 Jahre

Helmut Brexler 
Heinz Eikmeier 

Hans Heckmann 
Hans Münchow 

Egon Wilmer 
Harald Zech

85 Jahre

Franz-Josef Bäumer 
Irmgard Döbbe 
Doris Eschhaus 
Lothar Göttner 

Erich Marschner 
Anita Schnieders 

Horst Sohler 
Peter Tzschentke 

Heidelis Vogt 
Manfred Werner

80 Jahre

Hartmut Budnik 
Reinhold Dieckmann 

Jürgen Dornieden 
Karl-Heinz Galen 

Ludger Hordt 
Heinz Hunloh 

Heinrich Jürgens 
Heinz Kulcke 

Reinhard Pehle 
Hans-Werner Plümpe 

Fritz Taeger 
Johannes Wacker

75 Jahre
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Bestattungshaus Kraienhemke 
Auf der Zeche Radbod 
Grubenlicht 1 
59075 Hamm 
info@kraienhemke-bestattungen.de 
www.bestattungen-kraienhemke.de

Seit 60 Jahren 
immer für Sie da 

Tel. 02381-70047

Waterkamp 33 · 59075 Hamm 
Telefon: 0 23 81-95 68 478 · Mobil 0170-8336119 
Email: schultedt@web.de

 Schöne Zähne 

 bekommen Sie 

von uns…
 … nur lächeln 
müssen Sie selber!

DENTALTECHNIK GmbH

Schützen gedenken verstorbener Mitglieder

Totengedenken

Der Bürgerschützenverein Hövel hält auch oh-
ne Schützenfest an Tradition fest und gedachte 
am Samstag, den 19. Juni 2021 seiner verstor-
benen Mitglieder. 

Der 1. Vorsitzende Wolfgang Scheidsteger be-
grüßte eine Abordnung des Vereins in Uniform, 
das amtierende Königspaar Matthias und Ste-
phanie Noll, das Kaiserpaar Berni Hambrock 
und Anja Markhoff sowie das Königspaar von 
vor 25 Jahren, Werner & Waltraud Nüsken. 

Zur Erinnerung an die verstorbenen Mitglieder 
wurde ein Kranz niedergelegt. 

Der Bezirksbürgermeister Hartmut Weber und 
die Geistlichen – Pfr. Markus Riedler, Pfr. Ro-
bert Winschuh und Pastor Santhosh – gaben 
mit einer kurzen Rede und einem Gebet der 
Veranstaltung einen feierlichen Rahmen.



14 1514

���������	
������������������
���������������� ���!
"��������#!���� ���!$

%�&'��(���)�����'�*���������+�������"	
����	������*�����
,��
���	�����-*�.'*	'��/

Spendenübergabe an Kinderhospiz

Förderverein

Eine Spende in Höhe von 1000 Euro übergab der Bürgerschützenverein Hövel 
an das Ambulante Kinder- und Jugendhospiz. Mit großem Dank nahm Gisela 
Schneider die Zuwendung entgegen. „Ich freue mich, dass ich heute hier 
sein darf. In Bockum-Hövel gibt es ohnehin sehr viele treue Unterstützer“, 
sagte sie. 

Klaus Markhoff, 2. Geschäftsführer und 1. Vorsitzender des Fördervereins der 
Höveler Schützen, erläuterte, woher das Geld stammt. Der größte Teil seien Ein-
trittsgelder für das geplante Benefizkonzert mit dem Landespolizeiorchester. 
Das habe Corona-bedingt ausfallen müssen. „Niemand wollte seine Karte zu-
rückgeben, und der Verein hat die Summe dann auf 1000 Euro aufgestockt“, 
so Markhoff. „Wenn wir das Konzert hätten durchführen können, wäre sicher 
noch mehr dabei herausgekommen. Das Landespolizeiorchester steht nach wie 
vor für ein Benefizkonzert bereit, wenn es wieder möglich ist“, ergänzte er. 

Das Geld sei gut angelegt, versicherte Schneider. Aktuell betreue das Kinder- 
und Jugendhospiz 30 Familien mit Kindern, die lebensverkürzend erkrankt sind. 

Das könne ein sehr kurzen Weg sein, aber auch ein sehr langer. 50 ehrenamt- 
liche Kräfte und zwei hauptamtliche Koordinatorinnen stünden für diese Auf- 
gabe bereit. Dabei gehe es nicht nur um den direkten Kontakt zu den Familien, 
sondern auch Büroarbeit oder Behördenbegleitung würden geleistet. Ganz 
wichtig sei die Begleitung der Geschwisterkinder, die oft genug zurückstehen 
müssten, wenn es ein so schwer erkranktes Kind in der Familie gebe, so Schnei-
der. Mit ihnen unternehme man zum Beispiel Ausflüge, bei denen sie dann im 
Mittelpunkt stünden. Sie bedauerte, dass der Ambulante Kinder- und Jugend-
hospizdienst aufgrund der Pandemie seine Räume im Stützpunkt am Calden-
hofer Weg kaum nutzen könne. Denn dort fänden für gewöhnlich Veranstaltun-
gen wie Müttertreff, Kindertreff und Aktionen statt. Um das etwas auszugleichen, 
habe man die „Elefantenpost“ mit Bastelmaterial, Ausmalbildern und Spielideen 
verschickt – mit großem Erfolg. 

Außerdem wies Schneider noch auf das zehnjährige Bestehen des Ambulanten 
Kinder- und Jugendhospizdienst in Hamm hin. Dieses soll – wenn Corona es 
zulässt – am 5. September ab 10 Uhr mit  Familien und Ehrenamtlichen des 
Hospizdienstes im Maxipark gefeiert werden. Geplant ist ein Zirkustag mit dem 
Zirkuscentrum Balloni. Auch am Weltkindertag, der am 20. September stattfin-
det, werde man sich beteiligen, so Schneider. 

WA-Bericht vom 30. Juli 2021 (J. Best)

Ein großes Herz für Kinder bewiesen einmal mehr die Höveler Bürgerschützen und deren Förder-
verein, hier bei der Scheckübergabe an Gisela Schneider vom Ambulanten Kinder- und Jugend-
hospizdienst Hamm.
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Ihr zuverlässiger Partner

HAMBROCK
Container-Dienst GmbH
für fachgerechte Entsorgung 
und Verwertung von:

• Bauabfall 

• Bauschutt 

• Sperrmüll 

• Erdaushub 

• Restmüll 

• Holz 

• Grünabfall 

• Aktenvernichtung 

• Papier / Pappe 

• Glas 

• Schrott / Metalle

Container ab 3 m3 – 40 m3 sofort lieferbar!

☎ 0 23 81 / 7 29 54
Gewerbegebiet · Hüserstraße 41 

59075 Hamm (Bockum-Hövel) 
Container-Hambrock@t-online.de

Schießsport in Hövel

Seit nunmehr einer gesamten Saison warten wir auf die Wiederaufnahme des 
Schießbetriebes. Dies kann nur unter vernünftigen Gesichtspunkten unter der 
Beachtung und Respektierung der Gesundheit unseres und unserer Nächsten 
erfolgen. Der Vorstand der Schießgruppe hat sich somit dafür ausgesprochen, 
auf dem Stand im Schützenheim bei Veranstaltungen, die durch die Schieß-
gruppe initiiert sind, die 2G-Regel zu beachten. Dann kann auf unserem Schieß-
stand ohne Maske und ohne die Einhaltung des Mindestabstandes geschossen 
werden. Dies erleichtert das Schießen und der Stand ist wieder voll nutzbar mit 
sechs Plätzen. Für die Einhaltung ist die Standaufsicht zuständig. Sollte eine 
Untergruppe die 2G-Regel nicht beachten wollen, so gilt wieder das jeweils 
aktuelle Hygienekonzept für unseren Schießstand, das in der Waffenkammer 
aushängt und das Hygienekonzept des BSV, das im Schützenheim Gültigkeit 
hat. Nicht diskutabel ist die 2G-Regelung für die Trainingszeiten und die Run-
denwettkämpfe, die künftig wieder stattfinden sollen. 

Das Jugendtraining beginnt dienstags um 18:45 Uhr. Für die Jugendlichen gel-
ten die allgemeinen Regeln, da sie sich größtenteils im Schulbetrieb befinden 
und somit regelmäßig getestet werden. Hier werden aktuelle Entwicklungen 
jeweils berücksichtigt. Das Seniorentraining findet im Anschluss ab ca. 20:00 
Uhr statt. 

Der Stadtverband wird ab Januar 2022 wieder Rundenwettkämpfe anbieten. 
Nach einigen Mannschaftsrücktritten verbleiben noch ca. 20 Mannschaften im 
Rundenwettkampfsverband. Da die vorherigen Klassen keinen Bestand mehr 
haben können, werden neue Klassen gebildet und im bekannten Wettkampfmo-
dus geschossen. Es wird keine Aufsteiger oder Absteiger geben. Die Wieder-
aufnahme des Schießbetriebes und das Miteinander im Stadtverband stehen im 
Vordergrund und wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit den verbliebenen 
Mannschaften. Wer Interesse als Mannschaftsschütze oder -schützin hat, melde 
sich sehr gerne bei uns. 

Auch die Vorstandsarbeit im Stadtverband wurde wieder unter Präsenz auf-
genommen. So wurde unser erster Schießwart Andreas als Jugendwart im Stadt-
 verband wiedergewählt. Eine Stadtmeisterschaft wird erst wieder 2023 stattfin-
den. Aktuell haben wir zum Vergleichswettkampf mit Bockum am 5.11.2021 
geladen und das Kleinkaliber-Schießen bei den Handwerkern Heessen ist für 
den 26.11.2021 organisiert. Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen. 

Als Termin der Jahreshauptversammlung der Schießgruppe wurde der 
8.1.2022 ab 15:30 Uhr im Schützenheim vorgemerkt. Eine separate Einladung 
erfolgt per Mail. 

Bleibt gesund und beachtet bitte die geltenden Bedingungen, sodass wir alle 
wieder ins Vereinsleben zurückkehren können. 

„GUT SCHUSS!“ – Sarah Knippenkötter



Generationswechsel bei den Höveler Schützen

Jahreshauptversammlung des Hauptvereins

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, 20. August 2021 waren 
rund 110 Mitglieder erschienen. Der 1. Vorsitzender Wolfgang Scheidsteger 
eröffnete die Versammlung mit der Begrüßung und stellte die Beschlussfähig-
keit fest. 

Durch das Verlesen der Jahresberichte und dem folgenden Kassenbericht wur-
den die Mitglieder über das vergangene Jahr ausführlich informiert. 
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Noch mehr gespannt waren die Mitglieder auf die Wahlen im geschäftsführen -
den Vorstand. Gemeinsam waren Wolfgang Scheidsteger und Christian Schmidt 
Anfang 2009 angetreten, um als 1. Vorsitzender und Geschäftsführer die Ge-
schicke des Bürgerschützenvereins Hövel 1906 zu leiten. 

Nach zwölfeinhalb Jahren soll nun Schluss sein, um die 
beiden Posten an die nächste Generation zu übergeben. 
Beide hielten einen Rückblick auf die 
vielfältigsten Tätigkeiten in ihrer Vor-
standsarbeit, es sei eine gute und 
schöne Zeit gewesen. Beide wurden 
von der Versammlung mit lange anhal-
tendem Applaus verabschiedet und 
dem Antrag aus der Versammlung 
folgend in den Ehrenvorstand gewählt. 
Abschiedsgeschenke ließen nicht lan-
ge auf sich warten. 

Unterstützt von den Vertretern der Veltins-Brauerei gab es je ein großes Bier-
glas, dekoriert mit einem Reisegutschein, für ein schönes Wochenende für zwei. 
Nein – nicht die beiden zusammen, sondern jeder alleine mit seiner Frau … 😎
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Hof
KraienhemkeGbR

Wir sind für Sie da auf 
den Wochenmärkten 

und in unserem 
Hofladen:

Hofladen Mittwochs

Bockum- 
Hövel: 

7:30 - 13:00 
Uhr 

Werne: 
7:30 - 12:30 

Uhr

Hölter 12 • 59075 Hamm • Telefon: 02381-483827 
info@kraienhemke.de • www.kraienhemke.de

Dienstags - 
Freitags 

16:00 - 19:00 
Uhr 

 
Sa, So, Mo: 
geschlossen

Hamm: 
7:30 - 13:30 

Uhr 
 

Werne: 
7:30 - 12:30 

Uhr

Bockum- 
Hövel: 

7:30 - 13:00 
Uhr

Hamm 
7:30 - 13:00 

Uhr 
 

Hamm: 
7:30 - 14:00 

Uhr 
 

Heessen: 
7:30 - 13:00 

Uhr

SamstagsFreitagsDonnerstags

Dienstags

Im Schatten 
der Fördertürme

☎ 713 47

Hamm, 
Hohenhöveler Straße 8 
www.bestattungshaus-loer.de

90 
Jahre

… dem Leben einen würdigen Abschluss geben
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Auch die langjährigen Begleiter, die 
Spielleute vom Spielmannszug der 
Freiwilligen Feuerwehr Bockum, be-
dankten sich mit Geschenken für 
die gute Zusammenarbeit.

Wahlen: 
Einstimmig wählten die rund 110 
anwesenden Vereinsmitglieder Holger Bricke zum neuen 1. Vorsitzenden. Er  
rückte damit vom Posten des zweiten Vorsitzenden, den er bislang bekleidete, 
an die Vereinsspitze. 

Ebenfalls einstimmig gewählt wurde Ralph Knippenkötter, der bislang im Res-
sort „Familie“ tätig war und nun für Holger als zweiter Vorsitzende nachrückt. 
Ab jetzt übernehmen Christian Lenkenhoff und Marko Schwerdt die Leitung des 
Ressorts Familie. Klaus Markhoff wurde zum Nachfolger des aus dem Amt 
scheidenden Geschäftsführers Christian Schmidt bestimmt. Die Position des 
Oberst bekleidet künftig Frank Sklareck, der damit Peter Markhoff ablöst. 

Mitte: Peter Markhoff, 
verabschiedeter Oberst.

Mitte: Ralph Knippenkötter, 
verabschiedeter Oberleutnant.
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Von der 
Versammlung 
wurden gewählt:

1. Vorsitzender: Holger Bricke 
2. Vorsitzender: Ralph Knippenkötter 
Geschäftsführer: Klaus Markhoff 
Familien-Ressort: Christian Lenkenhoff, 

Marco Schwerdt 
Oberst: Frank Sklareck

V.l.: Oberst Frank Sklareck, 1. Vorsitzender Holger Bricke, Schatzmeister Christian Meßmann, 
2. Vorsitzender Ralph Knippenkötter, Geschäftsführer Klaus Markhoff.

2. v. l.: Christian Schmidt (verabschiedeter Geschäftsführer); rechts: Wolfgang Scheidsteger 
(verabschiedeter Vorsitzender).

Weil wieder kein „richtiges“ Schützenfest stattfinden konnte, wartet ganz ge-
duldig unser amtierendes Königspaar von 2019, Matthias und Stephanie Noll, 
auf eine Veranstaltung, sprich Schützenfest, um die Königswürde weitergeben 
zu können. Um nicht alles zu verlernen, ist ein Mitgliederschützenfest geplant. 

Weiteres in anderen Berichten.
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Der neue Oberst stellt sich vor
Hallo,  

für alle die mich noch nicht so genau kennen, möchte ich mich an dieser Stelle 
näher vorstellen. 

Mein Name ist Frank(y) Sklareck, ich bin 51 Jahre jung, gebürtiger Dortmunder, 
von Beruf Maschinenbautechniker. Ich habe eine ganz tolle Frau und eine 
großartige Tochter.  

Zum Schützenverein kam ich über ein paar Umwege … aber lest selbst: 

1998 zog ich der Liebe wegen nach Bockum-Hövel. Genauer gesagt zur Haupt-
straße 12, genau gegenüber der Kirche. Hier erlebte ich zum ersten Mal das 
Antreten des Bockumer Schützenvereins. Ich werde heute noch zitiert mit den 
Worten: „Wenn ich jemals eine grüne Jacke anhaben sollte, kannst du mich 
schlagen…“. Zu meiner Verteidigung sei hier gesagt, ich kannte bis dato das 
Thema Schützenverein nicht im Geringsten und habe tatsächlich (wie sich raus-
stellen sollte) vorschnell und falsch geurteilt. 

Ein paar Jahre später haben wir mit Anja und Peter Markhoff einen gemein - 
samen Urlaub verbracht. Hier teilte mir Peter mit, dass er gerne den Vogel 
abschießen und König werden wolle. In einer Bierlaune wurden wir gefragt, ob 
wir gerne in seinem Hofstaat mitfeiern möchten. Das war für uns natürlich 

selbstverständlich. Ein Jahr später war 
es auch soweit: Peter wurde König und 
wir waren im Hofstaat mit dabei. Hier 
haben wir zum ersten Mal so richtig 
Schützenfest gefeiert und ich muss 
sagen, dass man nirgendwo geiler 
(man entschuldige die Wortwahl) 
Schützenfest feiern kann als oben auf 
dem Podest. Wer hier schon stand, 
weiß, wovon ich schreibe. Sonntags, 
immer noch bei bester Laune, kam 
der Königsoffizier Franz Schmitz und 
machte in seiner unwiderstehlich 
„charmanten“ und freundlichen Art 
und Weise deutlich: „Wer hier oben 
feiert, muss Mitglied sein!“ … 

…und so wurde ich in diesem tollen 
Verein aufgenommen! 

Es dauert nicht lange, da saß man bei 
der einen oder anderen Gelegenheit 
zusammen, arbeitete gemeinsam beim 
Aufbau des Weihnachtsmarkts und trank natürlich auch das eine oder andere 
Bier. Hier wurde ich gefragt: „Sag mal, kannst du dir nicht vorstellen, zu den 
Offizieren zu kommen und uns aktiv zu unterstützen?“ Auch hier brauchte ich 
nicht lange zu überlegen. So kam ich zu den Offizieren. Übrigens eine ganz 
außergewöhnliche und hilfsbereite Truppe, an dieser Stelle mal ein herzliches 
Dankeschön von meiner Seite an alle Offiziere für die Unterstützung! 

Kurze Zeit später wurde mir der Posten des Königsoffiziers anvertraut. Hier 
habe ich so manches Königspaar begleiten dürfen. Eine tolle Zeit! 

Im letzten Jahr wurde ich dann gefragt, ob ich mir nicht vorstellen könne, das 
Offizierskorps als Oberst zu führen – und, was soll ich sagen, nun schreibe ich 
gerade diesen Artikel. 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Beteiligten bedanken, die mir gezeigt 
haben, was es heißt, ein Mitglied im ruhmreichen Höveler Schützenverein zu 
sein. Hier wird miteinander gearbeitet, Kameradschaft aktiv gelebt und Tradi-
tion fortgeschrieben. Daran kann ich mich nun noch aktiver mit einbringen.  

Wenn ihr noch Fragen habt, sprecht mich gerne an.  

„HORRIDO!“  

Euer Oberst   

Frank Sklareck
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Friseur-Team Böhm 
Marinestraße 36 · 59075 Hamm · Telefon 0 23 81 / 7 32 88

Ihr 
Familienfriseur 
seit 63 Jahren 

in Bockum-Hövel!
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Schützenfest 2021

Alter Oberst: 
Peter Markhoff

Neuer Oberst: 
Frank Sklarek

  Schützenfest     in Hövel 
      unter dem      Motto 

Wir mussten lange warten, bis das Vereinsleben wieder Fahrt aufnehmen kann 
und die Gesundheit der Mitglieder und Gäste nicht gefährdet ist. Als absehbar 
war, dass wir als Schützenverein wieder ein größeres Fest inklusive Vogel-
schießen durchführen dürfen, haben wir uns schnell dazu entschieden, dies 
auch zu tun. Wir wollten für unsere Mitglieder wieder das gewohnte Miteinan-
der schaffen und ein schönes Fest, wenn auch in etwas abgespeckter Form, 
mit allen zusammen feiern. Nach zahlreichen Rücksprachen mit Festwirt, Brau-
erei, Kapellen und Band stand schnell als Datum der 18. September 2021 fest. 
Bei den Planungen und Vorbereitungen war die Vorfreude bereits deutlich zu 
spüren. Auch im Ort wurde man regelmäßig angesprochen und bekam überall 
ein positives Feedback zurück. Es war klar, die Mitglieder wollen wieder Schüt-
zenfest feiern. Da dieses Fest kein Nachholtermin des eigentlichen Schützen-
festes sein sollte, stand zu Beginn der Planung fest, dass der König dieses 
Festes nicht den amtierenden König Matthias Noll ablösen wird. Es wird ein 
einmaliger König sein, der auch keine Verpflichtungen oder Kosten tragen soll. 
Für das geplante Vogelschießen gab es ebenfalls eine Besonderheit, und zwar 
einen ganz neuen Vogel. Nach über 90 Jahren Vogelbau der Familie Dabrock 
& Sander hat diese ehrenvolle Aufgabe nun unser Schützenbruder Peter 
Bispinghoff übernommen und für das Fest erstmalig seinen Adler gebaut. Dass 
so ein Vogel nicht mal eben gebaut wird und automatisch den Anforderungen 
eines Vogelschießens in Hövel entspricht, ist sicher jedem bewusst. Da bot es 
sich an, den neuen Adler beim Vogelschießen „Ran ans Federvieh“ auf den 
Prüfstand zu schicken. Hierzu später mehr. 

„Ran ans Federvieh“
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Bevor auf den Vogel geschossen werden kann, muss dieser natürlich getauft 
und abgeholt werden. Somit standen direkt weitere Punkte im Ablauf des Fest-
programmes. Die Vogeltaufe fand zuletzt auf dem Hof der Familie Knippenköt-
ter statt, was in diesem Jahr mit dem geplanten Termin leider nicht möglich war. 
Somit machten wir uns auf die Suche und sind sehr schnell fündig geworden. 
Nach einem Gespräch mit Pfarrer Robert Winschuh von der katholischen Heilig- 
Geist-Gemeinde stand die große Wiese vor dem Pfarrheim am Wemhof als Ort 
für die Vogeltaufe fest. Der Schützenverein war herzlich willkommen, und Pfar-
rer Robert Winschuh freute sich im Vorfeld sehr über den anstehenden Besuch 
der Schützen. 

Dann stand das Fest endlich kurz vor der Tür und man traf sich am Tag davor 
zum Schmücken der Straßen, der Wiese am Pfarrheim und des Festplatzes. 
Aus allen Zügen kamen freiwillige Helfer, um die letzten Vorbereitungen zu tref-
fen. Im Anschluss saß man noch gemütlich beisammen und freute sich auf das 
anstehende Fest. Nun war der Tag gekommen und man konnte es noch nicht 
wirklich realisieren, sich wieder die Schützenjacke überzuziehen und mit 
Stock und Hut zum Antreten zu gehen. Wie nicht anders zu erwarten, brauch-
te man eher das kurzärmlige Hemd und eine Sonnenbrille. Ein besseres Wetter 
hätte es für den Tag nicht geben können und dem ein oder anderen war es fast 
schon zu warm. Wie im Vorfeld an alle Mitglieder mitgeteilt, musste die Auflage 
für den Verein, die 3-G-Regel, eingehalten werden. An dieser Stelle ein riesiges 

Dankeschön an alle Mitglieder für das vorbildliche Verhalten und Einhalten der 
Regelungen. Die Mitglieder konnten sich an ihren Treffpunkten oder beim An-
treten durch Vorzeigen des erforderlichen Nachweises anmelden.   

Bedanken möchte ich mich hier ganz besonders 
bei Claudia und Lisa-Marie Pexa, die sich bereit 
erklärt hatten, den Verein bei der Anmeldung der 
Schützen tatkräftig zu unterstützen. 

Immer mehr Schützen und Zuschauer trafen am 
Anno 03 ein und es fühlte sich schnell wie ein 
richtiges Schützenfest an. Die Blasmusik Hamm, 
der Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr 
Bockum sowie die Blasmusik Rahels Musi stan-
den zur musikalischen Begleitung bereit. Der neue 
Oberst Frank Sklareck pfiff zum Antreten und die 
Schützen stellten sich schnell auf. Die noch fehlen-
de Avantgarde marschierte in gewohnter Form un-
ter den Klängen der Marschmusik vorbei und stell-
te sich an die Spitze des gesamten Zuges. Bevor es mit der Flaggenparade 
weiterging, gab es die offizielle Übergabe des alten Obersts an den neuen. Pe-
ter Markhoff bedankte sich für viele Jahre als Oberst und wünschte Frank für 
seine Amtszeit viel Erfolg. Symbolisch überreichte Peter, unter Applaus der 
Schützen, den Obersthut samt Bommel an Frank. 

Nach einer kurzen Begrüßung durch 
den 1. Vorsitzenden Holger Bricke 
machte sich der Zug mit rund 150 
Schützen und der Blasmusik Hamm 
auf den Weg zur Vogeltaufe. Am Pfarr -
heim angekommen, erwartete uns die 
erste Überraschung. Pfarrer Robert 
Winschuh hatte für den Verein einen 
Kranz aus Eichenblättern binden und 
über der Tür aufhängen lassen. Dies 
kennt er so aus seiner Heimat und 

wollte den Verein damit überraschen, was ihm definitiv gelungen ist. Am Pfarr -
heim warteten außerdem schon ein paar Damen aus dem Hofstaat mit kühlen 
Getränken zum Stärken. Diesmal aber nicht aus dem Glas, sondern aus der 
Flasche. Dies war in der Planung, aufgrund der Hygiene, so überlegt worden. 
Diese Überlegung kam bei allen Teilnehmern sehr gut an. Nach einer Weile der 
Erholung ging es nun zum nächsten Programmpunkt, zur Vogeltaufe. Alle wa-
ren sehr gespannt, wie der neue Adler von Peter Bispinghoff wohl aussehen 
wird. Eine extra von Peter angefertigte Halterung stand bereit, es fehlte nur 
noch der Vogel. Nachdem Holger mit der Ansprache zur Vogeltaufe begann und 
sich beim Gastgeber Pfarrer Robert Winschuh für die Gastfreundschaft be-
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Oswaldstraße 16 
59075 Hamm-Bockum-Hövel 

Telefon 0 23 81-4 90 15 40

Bahnhofstraße 2 
 59065 Hamm 

Telefon 0 23 81-97 39 340

Michael Reinke 
Hörgeräte-Akustiker-Meister 
Pädakustiker 
Ihr Hörgeräteakustiker in 
Hamm-Mitte und Bockum-Hövel

   Auch in schwierigen 

Zeiten immer für Sie da!
dankte, wurde der neue Vogel von Peter zusammen mit dem ehemaligen Vogel -
bauer Andreas Sander nach draußen getragen. 

Lautes Jubeln und Applaus gab es umgehend von allen Schützen. Peter hatte 
dem Verein einen tollen Adler gebaut. Umgehend wurden sämtliche Handy- 
kameras gezückt, die den Adler bildlich festhielten. Die Vogeltaufe des Adlers 
oblag den vorherigen Vogelbauern, der Familie Sander. 
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Sichtlich ergriffen und mit leicht zitternder Stimme führte Andreas die Vogel-
taufe durch. Er bedankte sich beim Verein für diese langjährige Vereinsge-
schichte und übergab diese so mit einem lachenden und einem weinenden 
Auge an Peter Bispinghoff. Das Pinnchen war mit Korn gefüllt und Andreas 
taufte im Namen der Familie Sander den Vogel auf „Peter der Neustarter“. 
Nun wurde es Zeit, den Adler auf den Prüfstand zu stellen, um zu schauen, was 
er so aushält. Optisch war der neue Adler schon ein richtiges Highlight. 
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Der Zug setzte sich in Bewegung Richtung Schützenplatz, wo der Vogel unter 
musikalischer Begleitung durch den Spielmannszug Bockum in den Himmel 
fuhr. Peter war sehr nervös, da niemand wusste, wie gut oder lange der Vogel 
tatsächlich hält. Es hätte niemand mit ihm tauschen wollen in den folgenden 

Stunden. Das Schießen begann mit den Ehrenschüssen und es ging im An-
schluss direkt weiter mit den Schießnummern. Nach und nach fielen die Insig-
nien, die Krone mit dem 22. Schuss durch Fabian Hering, das Fass mit dem 
23. Schuss durch Mario Girod, der Apfel, inklusive von Peter eingebautem 
Farbeffekt, mit dem 36. Schuss durch Andreas Sander und das Zepter mit dem 
58. Schuss durch Torsten Bussmann. Schuss für Schuss ging es dem Adler an 
den Kragen, aber so leicht ließ er noch keine Federn, zur großen Freude seines 
Erbauers. 

17:58 Uhr 18:40 Uhr 19:50 Uhr

Dann kam das bekannte Zeichen der 
Schießaufsichten Sebastian Thiel und 
Andreas Sander an den 1. Vorsitzen-
den, dass es langsam ernst wird. Di-
rekt wurde eine kleine Schießpause 
eingelegt, bevor es mit dem Königs-
schießen weiter ging. Peter war mittler-
weile wesentlich entspannter, da sein 
Adler fast die 200-Schuss-Marke er-
reicht hatte. Hinzukommt, dass es 
noch nie so wenige Schüsse gab, die 
den Vogel verfehlt hatten. Der Adler 
wurde von den Mitgliedern richtig auf 
die Probe gestellt. Nach der Schieß-
pause fanden sich über dreißig Schüt-
zenbrüder und auch Schützenschwes-
tern wieder am Schießstand ein, um 
den Kampf um die Königswürde aufzu-
nehmen. Gerne darf sich diese Anzahl 
an Königsanwärter in jedem Jahr beim 
Vogelschießen anstellen. 

Es dauerte nicht lange, bis mit dem 
244. Schuss „Peter der Neustarter“ 
bezwungen war und seine Reste aus 
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Birkenstraße 14-14a 
59075 Hamm 
Telefon: 0 23 81 / 97 71-0 
Fax: 0 23 81 / 97 71-25 
Internet: www.albrecht-bedachungen.de 
E-Mail: info@albrecht-bedachungen.de

ÜBER 95 JAHRE 
ERFAHRUNG

S E I T

Ihr Profibetrieb für: 
n   Steildach 
n   Flachdachabdichtungen 
n   Klempnerarbeiten 
n   Metalldeckungen 
n   Fassaden 
n   Trapezblecharbeiten 
n   Dachbegrünungen

1925 
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dem Kugelfang fielen. Manfred „Manni“ Kortmann gab den letzten Schuss 
ab und wurde somit König. Manni und seine Königin Birgit konnten ihr 
Glück nicht fassen, die Freude der beiden war riesig. Auf den Händen und 
Schultern der Avantgardisten wurden sie königlich gefeiert. 

Alle Schützen brüder, Schützenschwestern und Gäste jubelten und feierten dem 
Königspaar zu. Später am Abend gab es dann die Proklamation auf der Bühne 
im Zelt, wo man die Freude der beiden immer noch deutlich spüren konnte. 
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59075 Hamm-Bockum-Hövel · Telefon 0 23 81 / 7 56 74 
Friedrich-Ebert-Straße 50 / Ecke Horster Straße 

E-Mail: info@holz-druege.de · Internet: www.holz-druege.de

l Bau- und Möbelbeschläge 
l Leimbinder 
l Paneele, Profilholz 
l Steg-Doppelplatten 
l Kunststoff-Wellbahnen

Bau- + Heimwerkerbedarf 

Thomas Drüge 
Lieferservice · Holzzuschnitte · Hobeln · Schleifen

Die Avantgarde feierte alle Insignienschützen und natürlich das Königspaar auf 
dem Weg zur Bühne durch ihr Spalier. Manni und Birgit eröffneten mit ihrem 
Eröffnungstanz und der Band Nighlife den Königsball. Das Fest hatte seinen 
Höhepunkt erreicht und alle feierten mit dem Königspaar, bis dann in der Nacht 
das Fest sein Ende fand. Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen, die zu 
diesem Fest und dem Erfolg beigetragen haben, ganz herzlich bedanken. Es 
war schön, die Mitglieder endlich wieder auf dem Platz begrüßen zu dürfen. Ein 
ganz besonderer Dank geht an Peter Bispinghoff. Die Aufgabe eines Vogel-
bauers ist absolut keine leichte und jeder weiß, was diese Aufgabe bedeutet. 
Peter hat mit seinem ersten Adler eine Punktlandung geschafft. Sowohl Optik 
als auch Stabilität waren hervorragend. Der Verein und alle Mitglieder wissen 
diese Arbeit zu schätzen. Danke! 

„HORRIDO!“ – Holger Bricke, 1. Vorsitzender
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Schützenfest 2021 – Impressionen
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Unsere musikalische Begleitung
Blasmusik Hamm

Rahels Musi * Bayrische Blasmusik

Spielmannszug der FFW Bockum

 
 
Harald Zech 
n Rechtsanwalt und Notar a. D.  

 
Heinz-Wilhelm Pfeiffer 
n Rechtsanwalt und Notar 
n Fachanwalt für Arbeitsrecht 

 

Sozietät Stockebrand • Zech 
 
Berliner Straße 20a 
59075 Hamm 
 
Telefon 0 23 81 / 7 50 05 
Telefax 0 23 81 / 7 80 151 
 
e-mail: info@notar-pfeiffer.de

Seit 30 Jahren

Lust auf                 Urlaub? �

Hardenbergstraße 5a · 59075 Hamm 
Telefon 0 23 81 / 7 86 19 · E-Mail: wogiel@arcor.de
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Höveler Bürgerschützen ehren treue Mitglieder

Herbstversammlung und Jubilarehrung 2021

Bei der gut besuchten Herbstversammlung wurden die Mitglieder unter ande-
rem durch die Berichte der Schießgruppe und des Schatzmeisters umfänglich 
informiert. Das etwas andere Schützenfest im September wurde vom Vorstand 
und auch den Mitgliedern als gelungene Veranstaltung gelobt. Der 2. Vorsit-
zende Ralph Knippenkötter stellte Pläne für ein Weihnachtsevent im Dezember 
vor. (Mehr Info in einem separaten Bericht.) 

Im Mittelpunkt der Versammlung stand 
jedoch die Jubilarehrung langjähriger 
Mitglieder. Erstmals waren zwei Mitglie-
der für 70-jährige Treue zum Verein aus-
zuzeichnen. Da es für dieses Jubiläum 
bislang keine Ehrennadeln gab, mussten 
sie extra angefertigt werden. Herzlichen 
Glückwunsch an Winfried Ahlemeier 
und Günther Friebe. Auf 60 Jahre im 
Verein blickt Werner Grundmann zurück. 
50 Jahre sind es bei Helmut Brexler. Ihr 
40-Jähriges feiern Norbert Bee, Christian 
Frenzel, Willy Gaczenski, Wolfgang Haa-
se, Martin Hubiak, Manfred Kortmann, 
Jürgen Menzl, Manfred Ruby und Man-
fred Schulte. Dazu kommen noch 37 
Mitglieder, die bereits seit 25 Jahren dem 
Verein die Treue halten.
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Praxis Werner
Physiotherapie 

Ergotherapie 

Logopädie

Weil uns Ihre Gesundheit 
am Herzen liegt !!!

Marinestraße 36 
59075 Hamm 

Telefon: 0 23 81/ 78 78 05 
Fax: 0 23 81/ 37 38 17
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Zug 5: Seit 1995 dabei

Infos aus den Zügen

Einfach mal treffen, sich wieder neu kennenlernen und sich erinnern, wie schön 
das alles immer war. Nach der 3G-Kontrolle durfte man in die frisch dekorierte 
Scheune eintreten. Bei Flaschenbier und auch was auf dem Grillteller hatten wir 
einen gemütlichen, geselligen Abend. Für die Zug-5-Damen gab es einige 
prickelnde Getränke, hmm … lecker und so süffig! 

Damit die Zug-5-Kasse nicht so sehr 
belastet wurde, warf jeder ein Schein-
chen in den Schützenhut. Dann wurde 
diskutiert, wie denn das Schützenfest 
am folgenden Samstag wohl wird. 

Na dann bis Samstag, zum Antreten. 
„HORRIDO!“

So wie jedes Jahr traf sich Zug 5 
am Donnerstag vor dem Schützenfest. 

 Also am 16. September 2021 ab 18:00 Uhr, 
dieses Mal bei Heiner & Walburga Eschhaus 

in der Scheune.
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Mit Spanndecken 
schnell und sauber 
zur neuen Decke.
SP-Spanndecken 
Stefan Prettenhofer 
Hohenhöveler Straße 4 
59075 Hamm 
Mobil: 0172 / 211 20 72 
Email: info@sp-spanndecken.de

www.avia.de

UNTER NEUER  
LEITUNG

AVIA Servicestation

Stefan Prettenhofer
Römerstr. 38
59075 Hamm
Tel.: 02381/9726625

Highland Games 
am 28. August 2021 im Maxipark

Sie tragen Rock, sind nass und mit Schweiß überzogen, nein – wir 
reden hier nicht von der Laufgruppe, die sich durch Hölter oder 
Holsen bewegt, sondern von den „BSV Rabauken“ des Bürger-
schützenvereins Hövel. Nun lasst Fotos sprechen:
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Unser Schützenplatz
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Der neue geschäftsführende Vorstand 
des Bürgerschützenvereins Hövel 1906 e.V.

1. Vorsitzender 
 
Holger Bricke 

Geibelstraße 42 
Telefon: 
0179 - 21 36 002 

Geschäftsführer 
 
Klaus Markhoff 

Pieperstraße 12 
Telefon: 
0163 - 57 88 245 

Schatzmeister 
 
Christian Meßmann 

Am Berg 14 
Telefon: 
0179 - 53 25 186 

2. Vorsitzender 
 
Ralph Knippenkötter 

Im Sundern 42 
Telefon: 
0172 - 27 16 408 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, 28. Januar 2022, um 19:30 Uhr im Schützenheim 
 
Tagesordnung: 01. Eröffnung – Begrüßung 

02. Jahresbericht 2021 Klaus Markhoff 
03. Kassenbericht 2021 Christian Meßmann 
04. Kassenprüfungsbericht 
05. Bericht des Fördervereins  
06. Aussprache zu den Berichten 
07. Entlastung des Schatzmeisters sowie des 

gesamten Vorstandes 
08. Anträge zur JHV 
09. Anbau Vereinsheim (Stand, Kosten) 
10. Wahlen: • Vorstand 

• Offiziere 
• Kassenprüfer 
• Festberichterstatter 

10. Vorstellung Terminplan 2022 
11. Verschiedenes 

 
Anträge zur Tagesordnung sind bis eine Woche vorher (einschl. 21. Januar 2022) 
schriftlich beim geschäftsführenden Vorstand anzuzeigen.

 Exklusiv in Bockum-Hövel: Mephisto  
 Immer einen Schritt voraus 

Horrido allen 
Schützenbrüdern!

Inh. Dietmar Löcke
seit 1992
Hauptstraße 1
59075 Bockum-Hövel
Tel. + Fax: (0 23 81) 7 31 17

107111 
Jahre

■ Immer einen Schritt voraus ■ 
Allen Schützen ein kräftiges Horrido!

Remonte    Ricosta Kinderschuhe    Pepino Lauflernschuhe    Ströber

Gürtel von Umjubelt      Allrounder von Mephisto      Bulaggi Taschen
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Wir danken allen 
für die 

langjährige Treue, 
auch in 

schwierigen Zeiten!

Heimeligkeit in Hövel

Von Mitgliedern für Mitglieder 
 
Am 2. Adventswochenende möchten wir euch und eure Familien auf unseren 
Schützenplatz einladen, um in adventlicher Atmosphäre langsam weihnachtlich 
zu werden. 
Weihnachtliche Atmosphäre? Schützenplatz? Ja, ihr habt richtig gelesen. Zum 
Abschluss des Jahres – und hoffentlich auch zum Abschluss der Corona-Pan-
demie – soll es auf unserem Schützenplatz am 4. Dezember 2021 weihnacht-
lich werden. In heimeliger und gemütlicher Stimmung, bei Glühwein und diver-
sen Köstlichkeiten vom Grill/Feuer, möchten wir einen gemütlichen Nachmittag 
und Abend im Kreis unserer großen Schützenfamilie verbringen.  
In den letzten 1½ Jahren konnte vieles nicht in gewohnter Weise stattfinden und 
wurde schmerzlich vermisst. Aber die letzten Monate haben auch gezeigt, dass 
so einiges wieder möglich ist (z.B. unser Schützenfest „Ran ans Federvieh“ im 
September). Aus diesem Grund möchten wir ein gemütliches Beisammensein 
auf unserem Schützenplatz ermöglichen.  
Hierzu seid ihr mit euren Familien herzlich eingeladen. Der Beginn ist um 16.00 Uhr.  
Bei kulinarischen Köstlichkeiten, musikalischer Unterhaltung und hoffentlich 
bestem Winterwetter erwarten wir zu späterer Stunde (gegen 18.00 Uhr) natür-
lich auch den Nikolaus, der viele Überraschungen für unseren Schützennach-
wuchs dabei hat. 
Danach klingt der Nachmittag an der Feuerschale und Schützenheim aus. 
Die aktuell geltenden Coronaregeln sind selbstverständlich zu beachten. 
Wie oben aber auch erwähnt, soll es ein Fest von Mitgliedern für Mitglieder wer-
den. Damit für jeden an diesem Tag auch genügend Zeit zum Schnacken und 
Klönen ist, bitten wir um Eure tatkräftige Mithilfe. Um besser planen und die 
Helferzeiten einteilen zu können, möchten wir eine Doodle-Abfrage starten. 
Diese findet ihr auf unserer Homepage www.bsvhövel.de. Bitte tragt euch dort 
ein! Vielen Dank dafür an euch! 
Außerdem könnt ihr euch auch bei Ralph Knippenkötter  
(vorsitzender2bsvhoevel@t-online.de) oder 
Klaus Markhoff (geschaeftsfuehrer@bsvhoevel.de) melden. 

Mit eurer Unterstützung wird es für uns alle zu einem gelungenen Tag in unserer 
Schützenfamilie !!!
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Termine 
des Bürgerschützenvereins Hövel 1906 e.V. 
im ersten Halbjahr 2022

Januar 
So 02.01.2022 11:00 Uhr Jubilar-Ehrung 2022 Schützenheim 
Sa 08.01.2022 15:00 Uhr JHV Schießgruppe Schützenheim 
Sa 15.01.2022 17:30 Uhr JHV Avantgarde Schützenheim 
Fr 28.01.2022 19:30 Uhr JHV Gesamtverein Schützenheim 
Februar 
Sa 19.02.2022 15:00 Uhr Seniorenkaffee Schützenheim 
März 
Fr 11.03.2022 19:00 Uhr Königstreffen Schützenheim 
Sa 12.03.2022 17:00 Uhr Königinnentreffen Schützenheim 
April 
Do 14.04.2022 19:00 Uhr Offizierspokal Schützenheim 
So 17.04.2022 18:00 Uhr Osterfeuer Schützenplatz 
Do 30.04.2022 20:00 Uhr Tanz in den Mai Gewerbehof Hövel 
Mai 
Sa 07.05.2022 15:00 Uhr Maigang Vorstand/Offiziere 
Fr 20.05.2022 18:00 Uhr G.-Schröder-Gedächtnispokal Schützenheim 
Sa 21.05.2022 14:00 Uhr Kinderschützenfest Schützenplatz 
Fr 27.05.2022 18:00 Uhr G.-Schröder-Gedächtnispokal Schützenheim 
Juni 
Sa-Mo 04.-06.06.2022 Schützenfest Bockum (Pfingsten) 
Fr 10.06.2022 18:00 Uhr G.-Schröder-Gedächtnispokal Schützenheim 
Mi 15.06.2022 19:00 Uhr Vogelholen (Ort wird noch bekannt gegeben) 
Fr-So 24.-26.06.2022 Schützenfest Hövel 

Weitere Terminhinweise siehe Homepage und Presse.
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